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Aufgabe 1 BE 
 

a) Datenbanksysteme können mit Hilfe von Passwörtern vor unberech-
tigtem Zugriff geschützt werden. Beurteilen Sie die Sicherheit fol-
gender Passwörter 

 

Beispiel sinnvoll
nicht 

sinnvoll 

T_Marie_94 ● ○ 

Marie ○ ● 

eiram_llot94 ● ○ 

123456 ○ ● 

hdgdl ○ ● 

dbgtK9#1 ● ○ 
 

 

6 
pro Beispiel ein 
Punkt 
 
a1 – T_Marie_94 
a2 – Marie 
a3 – eiram_llot94 
a4 – 123456 
a5 – hdgdl 
a6 – dbgtK9#1 
 

 
b) Vervollständigen Sie folgenden Satz: 

 
Ein sicheres Passwort ist eine Kombination aus Buchstaben, Zahlen 
und Sonderzeichen. 

 

1 
Buchstaben, Zah-
len und Sonder-
zeichen müssen 
alle angegeben 

sein 
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Aufgabe 2 BE 
 

a) Sie haben die Daten aller Ihrer Bücher strukturiert gespeichert. Dabei 
handelt es sich um … 

 
○… ● eine Datenbasis ○… 

 
 

1 
. 

 
b) Eine Aufgabe des Datenbankmanagementsystems ist  
 

○… ● das Sortieren von 
 Datensätzen 

○… 
 

1 

 
c) Mindestens drei Tabellen sind nötig, wenn der Beziehungstyp … ist 

 
○… ○… ● n : m 

 
 

1 
 

 
d) In jeder Tabelle einer Datenbank wird ein Schlüssel festgelegt. Er 

dient  
 

●der eindeutigen 
 Identifizierung 
 von Datensätzen 

○… ○… 

 
 

1 

 
e) Ein Schulbuchverlag möchte an alle Schüler einer Schule ein Probe-

exemplar senden. Die Sekretärin wird gebeten, die Adressdatenbank 
der Schüler zu übermitteln. Dies widerspricht  
 
● dem Datenschutz ○… ○… 

 

1 
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Aufgabe 3 BE 
 

a) Finden Sie alle Lehrbücher, die 
mehr als 17,50 € kosten. 
 
falscher Vergleichsoperator: 

 >17,5 
 

1 
nur bei Kenn-

zeichnung UND 
Berichtigung des 

Fehlers 

 
b) Finden Sie alle Lehrbücher des Verlages „Buch und Unterricht“ 

 
 Bedingung ist im falschen  
 Datenfeld eingetragen:  
 "Buch  und Unterricht" gehört 
 zu v_name 
 

1 
nur bei Kenn-

zeichnung UND 
Berichtigung des 

Fehlers 

 
c) Finden Sie alle Physik-Lehrbücher des Verlages „Unterricht und 

Buch“ 
 
 

  falscher Vergleichswert 
 Mathe statt Physik 
 "Physik" und "Physik*" korrekt 

1 
nur bei Kenn-

zeichnung UND 
Berichtigung des 

Fehlers 
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Aufgabe 4 BE 
 

a) Der Vereinsvorstand braucht eine alphabetisch sortierte Unterschrif-
tenliste der Mitglieder. 
 Datenfelder m_name, m_vorname 
 Tabellen MITGLIED 
 Sortierung m_name aufsteigend 

 

1 
Angabe der Da-
tenfelder und der 
Tabelle 

1 
Angabe der Sor-
tierung 

 
b) Für die Mitlieder aus Gansgrün wird eine Geburtstagsliste benötigt. 

 Datenfelder m_name, m_vorname. m_geburtsdatum 
 Tabellen MITGLIED 
 Bedingungen m_ort=“Gansgrün“ 

 

1 
Angabe der Da-
tenfelder und der 
Tabelle 

1 
Angabe der Be-
dingung ("" für 
Gansgrün not-
wendig) 

 
c) In einer Übersichtsliste sollen zu jedem Sportler der vor dem 

01.01.1990 geboren wurde sein Name und der seines Trainers er-
scheinen. 

 
 Datenfelder m_name, m_vorname, t_name 
 Tabellen MITGLIED, TRAINER 
 Bedingungen m_geburtsdatum < 01.01.1990 

  

1 
Angabe der  
Datenfelder 

1 
Angabe der  
Tabellen 

1 
Angabe der Be-
dingung (Syntax 
der Datumsanga-
be unwichtig) 
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Aufgabe 5 BE 
 
 Überführen Sie das gegebene Datenmodell in Tabellen. Achten Sie 
 auf:  

 eindeutige Feldnamen 
 passende Datenfeldtypen 
 Hervorhebung von Primär- und Fremdschlüsseln 

 

KUNDE  RECHNUNG 

k_nr (Zahl, ganze Zahl) 
k_name (Text, 30) 
k_vorname (Text, 30) 
k_strasse_nr (Text, 30) 
k_ort (Text, 50) 
k_plz (Text, 5) 

 r_nr (Zahl, ganze Zahl) 
r_datum (Datum) 
r_betrag (Zahl, Dezimal-
zahl) 
r_handynummer (Text, 13) 
k_nr (Zahl, ganze Zahl) 

 
 

1 
Erstellen zweier 
Tabellen: 
KUNDE, RECH-
NUNG 

1 
eindeutige Be-
nennung aller 
Attribute der 
Klasse KUNDE 

1 
eindeutige Be-
nennung aller 
Attribute der 
Klasse RECH-
NUNG 

1 
Kennzeichnen des 
Fremdschlüssel in 
der Tabelle 
RECHNUNG  

1 
Kennzeichnung 
beider Primär-
schlüssel 

1 
Kennzeichnung 
aller Felder mit 
einem Datenfeld-
typ 
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Aufgabe 6 BE 
 

a) Stellen Sie die Informationen in einem Datenmodell dar. Nutzen Sie 
das gegebene Schema. 

 

 
 
 
 

HERSTELLER entwickelt > MODELL 
name 
firmensitz 
 

< wird entwickelt name 
simkartengroesse 
listenpreis 
displaygroesse 
kamera 

 
 

1 
sinnvolle Benen-
nung der Klasse  
HERSTELLER 
(oder FIRMA 
o.ä.) 

1 
sinnvolle Benen-
nung der Klasse  
MODELL (oder 
HANDY o.ä.) 

1 
Benennung der 
Beziehung 

1 
Zuordnung aller 
Attribute zu 
HERSTELLER 

1 
Zuordnung aller 
Attribute zu  
MODELL 

 
b) Bestimmen Sie den Beziehungstyp. Formulieren Sie dazu zwei Sätze 

aus denen Sie den Beziehungstyp ablesen können.  
 

 

 
 

Leserichtung  

 Ein Hersteller fertigt mehrere Modelle an 

 Ein Modell wird von einem Hersteller angefertigt 

 
Beschriftung der Pfeile und Übertragung des Beziehungstyps in das Datenmodell von 
Teil a) ist nicht zwingend notwendig 

1 
Satz für Hinrich-
tung 

1 
Satz für Rückrich-
tung 

1 
Beziehungstyp 
(1:n) angegeben 
 

 

HERSTELLER MODELL
1 

nfertigt 

wird gefertigt

HERSTELLER MODELL 
ent-

wickelt

Firmensitz 

Name

Kamera

Name 

Displaygröße
Listenpreis

Simkartengröße



Lernstandsanalyse Informatik  
Schuljahr 2012/13 

 

Aufgabe 7 BE 
 
 Entwerfen Sie ein Datenmodell für diese Filmdatenbank. 
 
 

 
 
 
 

FILM wirken mit> m SCHAUSPIELER 
nummer 
titel 
entstehungsjahr 

n <wirken in nummer 
name 
vorname 
geburtsdatum 

 
 

1 
Benennung der 
Klasse FILM 

1 
Benennung der 
Klasse SCHAU-
SPIELER 

1 
Schlüsselattribute 
vorhanden und 
gekennzeichnet 

1 
Beziehungswort 
vorhanden 

1 
Beziehungstyp 
angegeben 

1 
mindestens ein 
Attribut außer 
dem Schlüsselat-
tribut 

 

FILM SCHAUSPIELERwirken mit

Nummer 

Nummer

Titel 

Name
Vorname

Geburtsdatum

n m

Entstehungsjahr


